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Halle Sonntag den 24 Mai 1925 60 Jahrgang
Einzelpreis 10 Pfennige

Halleſche Neueſte Nachrichten Handelsblatt für Mitteldeutſchland
die SaaleZeitung erſcheint an ſedem Wochentag nachm
durch Raegadeſtelen

tttags der monatilche Bezugeprels durch Boten deträgt 60 Golomark Fär Rnzeſgen die im gleichen Wortlaut in der
odne Beingeriohs 40 Solomare darch die Poſt 85 Golomark a 40 Goldpfennig Zuſtelgebühr Schluß

Augemeinen Zeitung erſcheinen deſondere Ermäßigung Oeriageheans
Anſi lezeitung HalleſaaleNeue Promenaoe ja u Sr Brauhausſtraße 17 Fernſprecher Sammel Nummer 7451 Draht An i rift Sao

der Razeiges Renecbme Zehn Ube cormittags Die Anzeigen werden noch KolonelZellen derechnet die Zelle 21 Soldmark Bank Rechnung Bankhaus Reinhols Stecner Halle PoſtſchecKonts Leipzig Ar 22815 Erfüllungsort a Serichteſtans Bal

Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Miniſterialdirektor Schleusner
wurde an Stelle Dr Webers zum Staatsſekretär

im Reichsfinanzminiſterium ernannt

Der e e Graf v Kanitzhatte die Spitzengewerkſchaften zu einer Be
ſprechung über die vorgeſchlagenen Agrarzölle
eingeladen Dieſe Beſprechung fand geſtern ſtatt
Weitere Beſprechungen mit den Gewerkſchaften

einzelne Fragen ſtellte der Miniſter in Aus
ſicht

Die Londoner Mornitegpoſt ſchteibt die
ſchlechte Lage der deutſchen Reichsbahn hatte zu

einem Antrag der e e an dasinanzn rium geführt nach Hergalr bis 120 Mill Die durch die Tarif
erhöhung am 1 Mai erhoffte ren in
der finanziellen Lage der deutſchen Reichsbahn
ſei ausgeblieben

Jn der Betriebsräteverſammlung der Eiſen
bahner in Berlin Spandau wurde von dem Vor
ſitzenden mitgeteilt daß das Dementi der Reichs
bahn ſich nur auf eine allgemeine Tarif
erhöhung und einen verſtärkten Perſonal
abbau beziehe Tatſache bleibe eine bevorſtehende
nicht allgemeine Tariferhöhung und ein
Perſonalabbau der die Reichsbahn rentabel
machen ſolle Eine allgemeine ereng der
deutſchen Eiſenbahnerorganiſationen findet
Pfingſten in Berlin ſtatt um die Maßnahmen
der Reichsbahn zu verhindern
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Der große r des Reichskohlenrats dem
das Plenum die r erteilt hatte die

e äg über Oberſchleſien Rheinland
Weſtfalen und Mitteldeutſchland zu genehmigen
erteilte dieſen drei Verträgen ſeine Zuſtimmung
Für das mitteldeutſche Braunkohlengebiet behielt
er ſich allerdings die Vorlegung des Syndikatsver
trags und des laufenden Rahmensvertrags vor

a

Wie man jetzt nachträglich erfährt hat der
frühere Gegner Trotzkis Stalin hauptſächlich aus

Oppoſition gegen Kamenew und Sinowjew die
Rückberufung Trotzkis betrieben und durchgeſetzt
Die Witwe Lenins und die Frau Krupſkaja die
Schweſter Lenins ſollen die Rückkehr Trotzkis
zur Bedingung ihres weiteren Verbleibens in
der Partei gemacht haben

Der Courant meldet aus London daß
Chamberlain in den nächſten Tagen zu der Rede
des deutſchen Außenminiſters ſprechen wird Jm
übrigen verhalte ſich das engliſche Kabinett ſehr
zurückhaltend nachdem alle ſeine Verſuche Frank
reich in der Sicherheitsfrage auf eine mittlere
Linie zu bringen geſcheitert ſeien

Die Baſ Nationalztg ſchreibt Jnter
national beſteht keine Ausſicht einer Einigung
zwiſchen Frankreich und Deutſchland Streſe
mann lehnt jede neuerliche Anerkennung der
Oſtgrenze ab während Briands Note die ganz
klare deutſche Bindung im Anſchluß und in den
Oſtgrenzen fordert Hier gibt es keinen Weg
der zur Einigung führen könnte

Die Londoner Daily News ſchreibt aus
Paris Der ehemalige Sozjialiſt Briand verfolgt
bei allen deutſchen Anregungen die Preſſetaktik
Poincarés Seine bisherige Politik gegenüber
Deutſchland iſt eine verhüllte Sabotierung des
Verſtändigungsgedankens den wie Herriot auch
Painleve verfolgen will Es ſtellt ſich heraus daß
der ehemalige Kammerpräſident ſich mit der Wahl
ſeines Außenminiſters arg vergriffen hat Briands
Weg führt nicht zur Verſtändigung und Befriedi
gung Eurovpas ſondern zu einem neuen Verſuche
der Einkreifung Deutſchlands

7

eldmarſchall Lord French of Ppres iſt geſtem äh s iſt geſtern
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Vom franzöſiſchen Kriegsſchauplatz in Marokko
laufen ſehr verſchiedenartige Meldungen ein Die
offiziellen franzöſiſchen Nachrichten ſind verhältnis
mäßig optimiſtiſch ohne den Ernſt der Lage ganz
zu verheimlichen Bezeichnend iſt daß über die
drei Hauptkolonnen der Franzoſen jetzt ein be
ſonderer Oberbefehlshaber General Chambrun ge
ſetzt iſt Von ihm meldet Havas Die franzöſiſchen
Streitkräfte unter dem direkten Oberbefehl des
Generals Chambrun hatten geſtern einen heftigen
Kampf beſtanden Die letzten Nachrichten weiſen
auf einen vollen Erfolg der Franzoſen hin

Dagegen melden engliſche und ſpaniſche Quellen
allerlei Mißerfolge der Franzoſen und eine ſehr
energiſche Haltung der Marokkaner So berichtet
die Londoner Daily Mail

Uerga iſt in der Gewalt der Rifkabylen
Abd el Krim hat Befehl gegeben keine fran

zöſiſchen und ſpaniſchen Gefangenen mehr zu
machen

Jn Tanger herrſcht größte Beſorgnis über die
Lage und die Ausdehnung des Aufſtandsgebietes

Der Vertreter des Daily Telegraph ſprach in
Tanger mit den Rifleuten die die gemeldeten
franzöſiſchen Erfolge beſtreiten ihre eigenen
ſchweren Verluſte jedoch zugeben die aber den
franzöſiſchen gleichkämen Jm übrigen wird jedes
Nochgeben der Rifleute für ausgeſchloſſen erklärt
Behauptet wird daß Abd el Krim unbedingt Fez
erobern wolle weil er dadurch in der ganzen
muſelmaniſchen Welt großes Anſehen erlangen
würde Aus der Gegend von Kifane wird eine
Konzentration ſtarker regulärer und irregulärer
Truppen der Rifkabylen gemeldet

Abö el Krim verhandelt mit

Spanien e
Nach einem Havasbericht aus Tanger ſoll Abd

el Krim beabſichtigen einen

Waffenſtillſtand mit den Spaniern

absuſchließen Seine Unterhändler werden ſich
demgemäß zur Eröffnung der Verhandlungen mit
dem ſpaniſchen Oberkammandierenden nach Tetuan
begeben Dort warten die ſpaniſchen Militär
behörden zurzeit auf Anweiſungen aus Madrid
die Friedensverhandlungen einleiten ſollen Die
Bedingungen für den Waffenſtillſtand ſind fol

gende

1 Einſtellung der Feindſeligkeiten 2 Keine
Veränderung in der Stellung der ſpaniſchen Trup
pen 3 Oeffnung neutraler Märkte an drei oder
vier Stellen in der Nähe der ſpaniſchen Linien

Frankreich verhandelt mit Spanien
Wie eine im Journal veröffentlichte Depeſche

aus Madrid beſagt hat der ſeit einigen Tagen
in Madrid verhandelnde franzöſiſche Miniſter
Malvy geſtern abend die Rückreiſe nach Paris an
getreten Trotz der offiziell gewahrten Reſerve

Frankreichs Köte in und um Marokko
zwar nicht zu Vereinbarungen einer ſpaniſch fran
zöſiſchen militäriſchen Zuſammenarbeit jedoch da
zu geführt habe daß
den franzöſiſchen Truppen die Genehmigung er
teilt werde in die ſpaniſche Zone einzudringen
wenn die Entwicklung der militäriſchen Operatio
nen das franzöſiſche Oberkommando zwingen
ſollte den Feind auf ſpaniſchem Einfluß unter
worfenes Gebiet zu verfolgen Selbſtverſtändlich
würden die franzöſiſchen Truppen in ihr Gebiet
zurückkehren ſobald der Feind niedergekämpft ſei

Spanien ſei der Anſicht zumindeſtens gegen
wärtig eine militäriſche Operation nicht unter
nehmen zu können und zwar noch weniger in der
internationalen Zone in der Frankreich jetzt von
den Spaniern volle Freiheit erlange nach ſeinem
Belieben zu handeln

Innere Schwierigkeiten

Der franzöſiſche Miniſterrat hat geſtern be
ſchloſſen dem Parlament einen Geſetzentwurf über
Zuſatzkredite vorzulegen Bei der franzöſiſchen
Finanznot iſt das eine nicht gerade ſehr ange
nehme Notwendigkeit

Wie die breite Maſſe in Frankreich über den
Marokkokrieg denkt zeigt folgende Nachricht

Die ſtändige Verwaltungskommiſſion der
franzöſiſchen ſozialiſtiſchen Partei

hat eine Tagesordnung angenommen in der ſie
ihre Erregung über die aus Marokko eingetroffe
nen Nachrichten zum Ausdruck bringt ſowie ihre

Regierung und ihre Perireler in Marokko ohne
s yparlamentariſche Konfrolle ergriffen hätten Die
Kommiſſion betont die Notwendigkeit ſobald wie

möglich dem Blutvergießen ein Ende zu machen
Sie beauftragt vie parlamentariſche Gruppe bei
dein Wiederzuſammentritt des Parlaments die
Regierung über ihr Vorgehen zu interpellieren

und ihre Zuſtimmung zu allen Unternehmungen
zu verweigern die zugleich eine Bedrohung
für die guten Beziehungen dergroßen Nationen Europas als auch
eine Verkürzung der Rechte der Völ
ker ſeien Die Kommiſſion fordert von den Be
zirksvereinen der Sozialiſtiſchen Partei daß ſie
Kundgebungen in dieſem Sinne
organiſieren

Der holländiſche Courant meldet aus Paris
Dieſer Tage wird die Kammer wieder zuſammen
treten Den kommenden Sitzungen ſieht man in
politiſchen Kreiſen mit großem Jntereſſe entgegen

Die Anhänger Hexriots möchten ihn wiederum
zum Miniſterpräſidium verhelfen

Das Kartell iſt der Anſicht daß die Regierung
zu weit nach rechts gebildet worden iſt Ferner
macht man ſich auf eine ſtarke Oppoſition der
Soßialiſten gegenüber Caillaux gefaßt ihren Plan
über die Vermögensabgabe den Plänen Caillaux
entgegenzuſtellen Jn Paris wettet man für Pain

könne man verſichern daß die Miſſion Malvys

Keue Kabinettskriſe in Belgien
Das nach langen vergeblichen Bemühungen

in Belgien gebildete Kabinett Van de Vyvere
erhielt geſtern mit 98 gegen 73 Stimmen ein
Mißtrauensvotum

Wie dem Matin aus Brüſſel gemeldet wird
erwartet man in belgiſchen politiſchen Kreiſen die
Bildung eines kathol ſozial Miniſteriums Nach
einer weiteren Blättermeldung aus Brüſſel
nimmt man an der König werde dem gemäßigt
igririiwen Kammerpräſidenten Brunet die

ldung des neuen Miniſteriums übertragen

Kundgebung für das Auslanös
deutſchtum in Stuttgart

Die Hausvweihfeierlichkeiten im Hauſe des
eutſchtums in Stuttgart wurden durch eine große
undgebung für das Auslanddeutſchtum eröffnet

Der frühere Vertreter Deutſchlands in Moskau
jetzige Univerſitätsprofeſſor Dr
zig eröffnete als Vorſitzender des Verwaltungs
rats des Deutſchen Auslandinſtituts die ans
durch eine Rede über die wirtſchaftliche ung

der lan chen Ein Aufbau ſei nur dann
möglich wenn Reichs und Auslanddeutſche

ſeien Brüder die in der Not zuſammenſtehen Un
n ſollte die Tagu
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levés Sturz bis 1 Juli 8 gegen 1

M e
bracht hätte und daß das Deutſche n et
gra hier keinen geringen Dienſt geleiſtet habe

r ſchloß mit den Worten
Deutſchland hört da auſ wo dr e auſ wo der letzte Aus

Aus Kloſter Neuburg war der 86jährige Vor
kämpfer des Auslanddeutſchtums Steinacker er
ſchienen und gab ſeiner Freude darüber Ausdruck
daß die dere Bemühungen die Bedeutung
der Auslanddeutſchen in das rechte Licht zu ſetzen
anfingen h u tragen Als Vertreter der
Oſt Schwaben in Rumänien deren Führer
Dr Kaſpar Mutt erſchütternde markige Worte
Es begänne eine neue Aera des Auslanddeutſch
tums überall flamme das neue Leben zur Ge
meinſchaft und Einigkeit auf Der Dank ſeiner
Stammesbrüder heiße Wir wollen ſein ein eini
Volk von Brüdern Grüße brachten dann no
Vertreter aus Jeruſalem und des lettländiſchen
Deutſchtums Ueber

die Bedeutung der de S Ere
gefühls im Auslande

ſprach Dr Böhme aus Mexiko Das Vor
mitglied des Deutſchen Auslandinſtituts

klingen in den
einig einig einigl

m engliwen r ſt
England 271631 Ausländer
darunter 19543 Deutſche 88
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in Frankreich

Beunruhigung besüglich der Jnitiative die h iſt in einen Findnzen

fro
v Blume Tübingen dankte den Auslanddeutſchen
für ihre treue Haltung urd ließ ſeine Rede aus

Ruf an alle Deutſchen Seid

us teilte der Staats
nneres mit daß Ende März in

egiſtriert waren

Wolken über Englanö
Außenpolitiſche Sorgen Arbeitsloſigkeit

Kommunismus
Von unſerem Londoner Berichterſtatter

Jn England ſieht es wirklich trübe aus Die
große Zeit des Weltreichs ſcheint endgültig vorbei
zu ſein Noch geſteht es der Engländer ſich nicht
ein und in dieſem ſportgeſtählten ſtarken Volke
mögen ungeahnte Kräfte ſchlummern Abex ob
ein großer Zuſammenbruch zu vermeiden iſt

Das Verhältnis zu Frankreich
Geſchickt wie immer iſt die Außenpolitik die

von Deutſchland aus nicht immer richtig ver
ſtanden wird der Grundgedanke dem alles unter
geordnet wird iſt der den Franzoſen jeden Vor
wand zu nehmen als Ausweg aus der verzweifel
ten Finanzlage etwa loszuſchlagen Dieſe Gefahr
iſt ſehr ernſt denn die franzöſiſchen Militärs mit
Foch an der Spitze ſehen ihren Einfluß ſchwinden
und ſie haben die franzöſiſche Schwerinduſtrie
hinter ſich mit dem Waffenfabrikenkönig Schneider
Ereuzot die einen Rückgang der Kriegsinduſtrie
konjunktur in Frankreich und in den Vaſallen
ſtaaten befürchten Dieſe Kreiſe ſcheuen auch die
finanziellen Fragen einer Kriegsführung nicht ſie
ſagen ſich Wir ſiegen denn wir haben keine
ebenbürtigen Gegner Und ſind wir die Herren
Europas ſo bekommen wir mehr Geld als wir
brauchenSarland weiß daß das der Todesſtoß für ſein

Kolonialreich und der Untergang der engliſchen
Jnduſtrie ſein würde Deshalb iſt Vermeidung
des Krieges ſein wichtigſtes Ziel Daher immer
und immer wieder das Nachgeben auf Deutſch
lands Koſten die ſtändigen äußeren Beweiſe von
Freundſchaft wie gegrrrigg Beſuche und Emp
fänge em port uſw Veranſtaltungen
und dergleichenHinter dem NYücken aber ein zähes Arbeiten

um Frankreich zu treffen wo es verwundbar

hinter Amerikage der Kriegs l
Frankſtabiliſterungskredite immer

atten gegenüber Frankreich aufzieht

England und Sowjetrußland
Die weitere große Sorge Englands iſt der

Kommunismus die engliſche Arbeitsloſigkeit und
Teuerung macht die engliſchen Arbeiter immer
radikaler und die bolſchewiſtiſche Propaganda be
droht immer ernſter die Kolonien Daher die er
regte Fehde die in der engliſchen Preſſe ſeit
einiger Zeit gegen den Kommunismus geführt
wird

Allerdings muß man auch da zwiſchen den
Zeilen leſen die engliſche Regierung weiß natür
lich ganz genau daß die Sowjetregierung am
Ende ihrer Weisheit und ihrer finanziellen Kräfte
iſt daß alſo die Auslandspropaganda mehr und
mehr zurückgehen wird aus Mangel an Mitteln
Aber mit dem Aufhören der kommuniſtiſchen Ge
fahr allein iſt England nicht gedient es muß
Arbeit für u Jnduſtrie haben Rußland würde
ungeheure Arbeitsmöglichkeiten bieten aber den
Engländern eilt es drängt es Darum tun fie
alles um die Sowjetregierung durch Abſchneidung
jeder finanziellen Hilfe von außen baldigſt zu
türzen und damit die Bahn nach Rußland frei
zumachen

Aber auch hier heißt es vorſichtig ſein ſonſt
ſchließen die zwei Staaten die am ſchärfſten unter
der Finanznot leiden Frankreich und Rußland
ſich zuſammen zu einem gewaltigen Eroberungskrieg der ſein Ende im Hineſif en und ine
Meer an der Oſt Süd und Puſſte Afrikas
und hoch im Norden Englands und Norwegens
ände Alſo zu einer Eroberung ganz Aſiens
frikas und Europas Da die zwei Staaten

Menſchen und Waffen Prus haben iſt der Sie
möglicherweiſe r avon bedingt ob ſie auRahrungemitet und Rohmaterialien genu h
wenn England Amerika die alte Welt blockieren
Zum mindeſten wird dieſe Gefahr als ungeheuer
ernſt angeſehen und ſo erklärt es ſich daß England
offiziell den Bruch mit Rußland trotz alles
Drängens der Ungeduldigen im Jnnern genau ſo
vermeidet wie den Bruch mit n

Jm Grunde iſt alſo die Lage Englands ſehrähnlich der unſeren es tagt hen zwei Feuern

Se Frankreich und Rußland und le im

der f ö Druck ni rkune n v Wage et e et

eine Einheit mit einheitlichenne rin ahezn nheittichen Exiſtenz
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will das Amerikar e n i San eutle

Eng d ſtett ſich dabenr d
letzter Zeit ja auch in er
uldenrückzahlung u eitle

de tlicht

nnern unter der ſchweren Wirtſchaftskriſis z
fährdeter weil

es ein über die ganze Welt verteiltes Reich zu
ammenzuhalten hat und an tauſend verſchiedenen
tellen verwundbar iſt währ wir räumlich

Auch die Befrei derEngle nur t d gleiche wo
lich durch re nung neuer großer Abſatz

e e giee e n eet e der age wie wir und
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Keine Erweiterung der Regierung
Dr Luthers

Nachdem die Demokraten eine Teilnahme am
Vertrauensvotum für die Regierung Luther ab
gelehnt und Stimmenenthaltung proklamiert g
ten z man innerhalb der Fraktionen die
lichkeit einer Einbeziehung der Demokraten in die
Regierungskoalition für endgültig geſcheitert
Vorausſichtlich wird es zu den bereits mehrfach
angekündigten Beſprechungen des Kanzlers mit
den Demokraten nicht mehr kommen

Der Reichswehrminiſter Geßler wird in der un
mittelbar nach Pfingſten ſtattfindenden Beratung
des Reichswehretats im Reichstag wichtige pro

tiſche Erklärungen zur Entwaffnung und
brüſtung Deutſchlands abgeben

Jm übrigen wird aus Kreiſen des Auswärti
gen Amtes gemeldet daß für das von Streſemann
im Reichstag verleſene Expoſée das geſamte Kabi
al vorher die Zuſtimmung ausgeſprochen
atte

Um die Aufwertung
Dr Beſt bleibt im Ausſchuß

Jm Aufwertungsausſchuß des Reichstages ver
kündete in der Vorſitzende Ab

Philipp Dnat daß der aus dereutſchnationalen Fraktion ausgetretene Aufwer
tungsſachverſtändige Abg Dr Beſt dadurch Sitz
und Stimme im Aufwertungsausſchuß erhalten
habe daß ihm die Sozialdemokraten einen ihrer
Sitze einräumten Abg Keil Soz erklärte
hierzu daß ſeine Fraktion dieſen Entſchluß aus
eigener Jnitiative e habe um einem hervor
ragenden Sachverſtändigen in der Aufwertungs
frage die Vertretung ſeiner Anſchauungen im Auf
wertungsausſchuß zu ermöglichen Jn der Weiter
beratung gab Abg

Frhr v Richthofen Dem
eine Erklärung ab in der hervorgehoben wird
daß der er über die Aufwertung
ſowie der Kompromißantrag der Regierungspar
teien nach Anſicht der Demokraten eine befriedi
ende Löſung der Aufwertungsfrage nicht dar
telle Die Demokraten würden aber einer ſach
lichen und ſchnellen Durchberatung des Geſetz
entwurf nichts in den Weg legen

Jn der Spezialberatung wurde S 1 des Geſetz
entwurfes angenommen und zwar Abſ 1 in der
Faſſung des Reichsrats die übrigen Abſätze in
der Faſſung der Regierungsvorlage

Dann ſtimmte der Ausſchuß noch prinzipiell
über die Höhe des Aufwertungsſatzes für Hypo
theken Reallaſten und Pfandrechte ab Er
lehnte dabei den Antrag Dr Beſt der einen
Aufwertungsſatz von 50 Proz vorſah und den
des Abg Dr Keil Soz der 40 Proz einſetzen
wollte ab und ſtimmte dem Kompromißantrag
zu der eine Aufwertung auf 25 Proz vorſieht

ß Tun vertagte ſich der Ausſchuß auf Sonn
abend

Zur Fufhebung

Die Reichsregierung hat dem Reichsrat den
Atwurf einer rdnung über die Aufhebung

notirtſchaftlicher Verordnungen mit dem Er
ſuchen um timmung zugeleitet in der Abſicht
damit den dieſer einer Notzeit entſtam
menden Beſtimmung fortzuſetzen zu dem der An
fang bereits vor einem Jahre durch Aufhebung
der Wuchergerichtsverordnung und weſentlicher
Teile der Verordnung über Handelsbeſchränkun
gen gemacht worden war

Diesmal handelt es ſich u a um
die Verordnung zur Sicherſtellungdes Warenumlaufs des Verbots
der Ausfuhr lebens wichtiger Ge

die r überotſtands verſorgung und die über
PreisprüfungsſtellenNach Anſicht der Regierung ſind auch die

fungsſtellen jetzt entbehr
i ch geworden nachdem auf m allen Gebieten

der Wirtſchaft eine normale Marktlage hergeſtellt
iſt Auch die Vorſchriften der Preis
treibereiverordnung ſind nach Anficht

Krähen Katzen und andere
Geſellſchaft

Von Reinhold Peting
Liebling erzählt Tiergeſchichten und währendder feine e Mund faſt in Kinderſprache

plaudert wandere ich ſelber leiſe und ſelig ins
Kinderland zurück

Aus weißen leichten Rebeln ſtolziert es heran
ein Jrgendetwas Jm Hintergrunde wachſen

die Silhouetten alter knorriger Bäume hervor
Ein Schatten v durch das Revier Jrgend

ufwo ein ferner
Und rig werden alle dieſe Träume

plaſtiſch Ein kleines freches Weſen äugt mich
an und zettelt Wolle in dem S el Mein
Gott das iſt ja der luſtige Jakob die Krähe
Und dort das W chwarze Etwas iſt Panther

rder Kater Und g jetzt erdenne ich auch den
rn e ligen Kerl Puckchen der zwergenhafte

udelſohn
Dieſe drei doch eigentlich von Natur aus

Feinde waren in treuer 3
die ſogar der Magen nicht ins Wanken bringen

re r rer gigte r ieer allmählich wieder die el gewachſenwären den lachenden Philoſophen m ierreic

e Dieſe Tieridylle in meiner Jugendzeit erlebt

iſt mir unvergeßlich Beſonders der Humor der

ſt der ich eiier x h mir uchaft in r
8 aille z end ſeinSo u zum r als rſegne r von der Schule ab dieder Vogel die genaue Zeit des n

5 e re mitKrah e einnden und eine
beſitzen denn wenn ich einmal

r Notverorönungen
veranlagun

wieder

durch die Entwicklung der Ver
um Teil entbehrlich ge

worden Dies gelte für die Vorſchriften über
r und deren Ueberſchreitung über

ettenhandel Warenzurückhaltung und Schleich
handel

Andere Beſtimmungen u a über
Preiswucher uſw ſowie Leiſtungs
wucher müßten für eine u e i tnoch beſtehen bleiben ier ſeien jedoch
r c Grenzen gezogen weil die Wirtſchaft
nnerhalb der dung mählgen Marktpreiſe ſich

frei betätigen kann Aus der Verordnung überHandelsbeſchränkungen ſollen die Vorſdriften
über Marktverkehr und Verſteigerungen ſowie
die über Zeitungsanzeigen in Fortfall kommen

der Regierun
hältniſſe mindeſtens

Werbungskoſten im
neuen Steuergeſetz

Jn der Weiterberatung des Einkommenſteuer
geltees beſchäftigte ſich der Steuerausſchuß des

eichstags heute beſonders mit dem Teil des Ge
ſetzentwurfs der die Werbungskoſten und die ab
zugsfähigen Sonderleiſtungen behandelt

Die Beratung drehte ſich zunächſt um die Be
meſſung des Jahresbetrages den die Sonder
leiſtungen für Sozialverſicherungen Sterbekaſſen
und Verſicherungsprämien nicht überſteigen ſollen
Der Regierungsentwurf ſah jährlich 360 M für
die Ehefrau und je 60 M für minderwertige
Kinder vor

Es wurde ein Antrag angenommen der dieſenBetrag auf 480 M jährlich für die Ehefrau und
je 100 M für minderjährige Kinder erhöht

Ebenſo wurde ein ſozialiſtiſcher Antrag ange
nommen

Hertz Soz begründete dann ſeinen Antrag
der ſich dafür einſetzt daß als Werbungskoſten
auch gelten und alſo ſteuerfrei bleiben ſollen die
Ausgaben des Steuerpflichtigen für Werkzeug Be
rufskleidung und Fortbildungszwecrke

Ebenſo ein Antrag v Guerard Ztr der die
Koſten für die Zuſammenlegung von Grundſtücken
und die Flurbereinigung zu den abzugsfähigen
Sonderleiſtungen zählen und vom ſteuerbaren Be
trage in Abzu S will Ausdrücklich ſtelltder Ausſchuß feſt da

zu den Werbungskoſten auch die Aufwendungen
für die Umſatzſteuer gehören
Zu einem Antrage des Zentrums der Deut

ſchen Volkspartei und der Deutſchnationalen als
abzugsfähige Sonderleiſtungen auch Zuweiſungen
des Steuerpflichtigen an Wohlfahrtseinrichtungen
ſeines Betriebes zu bezeichnen verlangte der Re
gierungsvertreter die Sicherung dieſer Zuweiſun
gen Dann wurde der Antrag angenommen

Weiterberatung öer Steuergeſetze
Der Steuerausſchuß des Reichstages trat geſtern

nachmittag wieder zu einer
in der er zunächſt ſich mit dem Kapitel Ein
künfte aus Land und Forſtwirtſchaft n
und dabei eine Erklärung des Staatsſekretärs
Popitz zur Kenntnis nahm daß

die Abſchlüſſe ſteuerpflichtiger Landwirte
nur bei ſolcher Buchführung für die Steuer

maßgebend ſind die den vom
inanzminiſterium vereinbarten Richtlinien entz

pricht Einen breiten Raum in der Debutte
nahm das Kapitel

Verſteuerung der Veräußerungsgewinne
ein Der Regierungsvertreter wehrte ſich gegen
die Abſicht den diesbezüglichen Paragraphen zu
ſtreichen Der Ausſchuß nahm einen Antrag
ſener Dvp an der eine Heraufſetzung
des ſteuerfreien Betrags bei Veräußerungs

auf 25 000 M verlangt während die
egierung nur 5000 M ſteuerfrei laſſen wollte

37 übrigen wurden die Paragraphen beſtehen
gelaſſen

ei Behandlung des S 33 der die Beſteuerung
ſolcher Firmen vorſieht die

mit Firmen im Auslande liiert
ſind wies ein Regierungsvertreter darauf hin
daß infolge der Höhe der Steuerlaſt in Deutſch
land ſich in den letzten ren die Fälle gemehrt

in denen große Betriebe der deutſchen
eſteuerung ſich dadurch entziehen daß ſie eine

enge Verbindung mit einer ausländiſchen Firma

als ſonſt Faſt könnte man wirklich an
eelenwanderung glauben der Jakob mußte in

ſeinem früheren Leben unbedingt ein Menſch ge
weſen ſein der das Nachſitzen aus eigener Schul
erfahrung kennt

Woher der weiſe Jakob aber darüber hinaus
noch genau wußte ob ich eine gute oder ſchlechte
Sei e mit nach Hauſe brachte iſt mir
ewig ſchleierhaft geblieben War die Note näm
l fälligerweiſe einmal einigermaßen erträg
lich ſog er freudeſtrahlend ar dem kürzeſten
Wege nach Hauſe War die Quinteſſenz des
Semeſters jedoch fürchterlich deprimierend ſo be
gleitete er mich auf ſtundenlangen Umwegswande
rungen und kam erſt mit mir heim wenn die
Lichter im elterlichen Hauſe erloſchen waren
Die treue Seele ſie hat ſo manche Jrrfahrt mit
mir machen müſſen

Am liebſten unterhielt ſich Jakob um Früh
jahrsahnung herum mit unſerem Gärtner Er
machte das ſo wenn der Alte der er einenStärkungstropfen trank was ihn mir ſo ſehr

r machte die Tulpenzwiebeln feinäuberlich in die Erde ſteckte auf daß ſie zur
aienzeit Herz und Aug erfreueten ſaß er auf

dem nächſten Baume und ſchaute in philoſophiſcher
Ruhe und völlig harmlos zu Erſt wenn der be
rühmte Tropfen der im Hintergarten verſteckt gg
einen Augenblick an die Reihe kam begann Jako
eine Unterhaltung die aus einer geheimnisvollen
ätigkeit beſtand Der Gärtner kehrte W

Mit ſtoiſcher Ruhe und unſchuldsvollem Augen
Zuſchlag u Jakob immer auf dem

me und juckte ſich zur Abwechſlung Nichts
ſchien ehe Und doch bel baldein erniger Sakt j eren
ß h 3 a W el nenach der anderen kun und ſauber
licher wieder b der Erde Nicht eine war

n n erahl klang es in die Welt hinein ünd
ſich eigentlich an als ob jemand Bäb

riefe
Das war Jakobs Unterhaltung

itzung zuſammen

F verm

Deshalbe ſehe der zuſtändige Paragraph im
neuen Geſetzentwurf vor daß in ſolchen Fällen
bei der Einkommensermittlung für den in
ländiſchen Betrieb der Sarinn gugegegt werden
ſolle der ſonſt bei Geſchäften ähnlicher Art er
ielt worden wäre Dieſe fuiſe ung des Geſegne ſtieß im Ausſchuß auf erheblichen Wider

prüch Der Ausſchuß ſtellte der Regierung an
er den Paragraphen mindeſtens umzuredi
gieren

Dagegen nahm der Ausſchuß den S 44
an der eine dem vorerwähnten Paragraphen ent
ſprechende Anordnung für Gewerbetreibende ent
ält deren in ländiſcher Gewerbebetrieb nur eine
weigniederlaſſung des ausländiſchen Unter
u iſt Der Ausſchuß vertagte ſich dann

auf Montag

Bundestagung der Reichsſteuer
beamten in Eiſenach

Die Bundestagung der Reichsſteuerbeamten
nahm eine Reihe von Entſchließungen von zum
Teil weitgehender Bedeutung an die ſich mit dem
Verhältnis zu anderen Organiſationen mit der
Erhaltung des ſog Leiſtungsprinzips dem Per
ſonalabbau uſw befaſſen er Bundestag ſtellte
die getreue Einhaltung der parteipolitiſchen Neu
tralität des Bundes feſt und bekannte ſich erneut
zu ihr im unerſchütterlichen Feſthalten an den
Grundſätzen der Puigung des ganzen deutſchen
Berufsbeamtentums im Deutſchen Beamtenbund

Er verlangt indes von ſeinen Mitgliedern er
höhte Anteilnahme am politiſchen Leben und
mahnt zum Eintritt in die politiſchen Parteien
und zur aktiven Mitarbeit Ein politiſcher Aus
ſchuß wurde aus Mitgliedern aller Parteien ge
bildet Weiter wurde in einer machtvollen Ent
ſchließung erhöhter Schutz der Jntereſſen der im
Saargebiete beſchäftigten reichsdeutſchen Finanz
beamten von der Regierung gefordert

Ein Abſchiedskommers Zu der Wartburg be
ſchloß die eindrucksvolle Tagung

Die preußiſchen Forſten unrentabel
Beratung des Preußiſchen Forſthaushalts
Der Hauptausſchuß des Preußiſchen Land

tages begann am Freitag die Vorberatung des
n Berichterſtatter Abg eters

Soz wies auf
die ſchlechte Finanzlage der Forſtverwaltung

hin und betonte daß vor allem bei den Sonder
ausgaben wie beim Dienſtaufwand für die Fort
beamnten geſpart werden müſſe Zu prüfen ſei
auch ob nicht die Geſtellung von Dienſtpferden
eingeſtellt werden könnte Andere Titel dagegen
wie die Ausgaben für irre Arbeiter
löhne und Wegebauten müßten erhöht werden

Eigene ſtaatliche Sägewerke
könnten einen Teil des Haushalts an Einnahmen
decken Jn der Debatte forderte Abg von
Treskow Dnat den Abbau der letzten Reſte der
Zwangswirtſchaft beim Holzverkauf Bedauerlich
ſei die ure Verkleinerung des Forſtdienſt
landes für die Forſtbeamten Die Arbeitszeit für

Waldarbeiter müſſe im Sommer über acht Stun
h erhöht werden da im Winter eine

nderte Arbeitszeit vorherrſchte Es müſſe
mehr Wert auf die Fortbildung der geſamten
Beamtenſchaft gelegt werden Abg e zu
Stolberg Wernigerode Dvp forderte eine Kom
miſſion zur Behebung der Notlage der Forſt
beamten die günſtiger geſtellt werden und weiter
gebildet werden müßten

Abg Wende Soz irtt ſich dafür ein daß
die Staatsaufſicht auch für die Privatwaldungen
eingeführt werden müſſe

Landwirtſchaftsminiſter Steiger
wies darauf hin daß die Forſtverwaltung in
dieſem Jahre bedauerlicherweiſe nur wenig ab
werfe und die Betriebskoſten verhältnismäßig
hoch ſeien Man hätte auch in dieſem Jahre
wieder mit einem erheblichen Eulenfraß zu rech
nen doch beginnen jetzt die Verſuche die Forl
eulen durch Beſtreuen mit Calcium vom Flug
euge aus zu bekämpfen Es ſei auch gelungen
ie Frachttarife hera reren

Die Perſonalausgaben ſeien um 12 Mill

eingehen und dieſer dann den Gewinn zuſchreiben geſtiegen letztere beſonders durch die Steigerung
rbeiterlöhne um 27 Proz

Nachdem Abg Weißermel Dnat ſich noch
für die Wiedereinführung der Titel Forſt
meiſter und Hegemeiſter eingeſetzt hatte ver
tagte der Ausſchuß die Weiterberatung

der

Um den Mittellanökanal
Die volksparteilichen Abgeordneten Heiden

reich Halle und Dr Neumann Frohnau haben
folgende kleine Anfrage an den Landtag ge tellt

Nach den Zeitungsmeldungen ſoll die Reichs
regierung entgegen allen früheren Zuſicherungen
nunmehr doch die Abſicht haben den Bau der
Südlinie des Mittellandkanals ſechs Jahre lang
urückzuſtellen Die ſächſiſche Regierun ſoll inſoigebeſſen dem Reiche bereits eine Bauanleihe

unter der Bedingung angeboten haben daß der
Bau der Südlinie gleichzeitig mit dem des Nord
flügels des Mittellandkanals in Angriff ge
nommen wird

Wir fragen das Staatsminiſterium Sind
dieſe Zeitungsmeldungen zutreffen Jſt das
Staatsminiſterium bereit nach wie vor bei der
Reichsregierung mit aller zufordern daß der geſamte Mittellandkanal ein
ſchließlich des Südflügels Elſter Saale Kanal
als ein unteilbares Ganzes angeſehen wird ins
beſondere hinſichtlich der Finanzierung

Der Kampf um das vierte
Grunöſchulfahr

Die Freie Reichsarbeits gemeinſchaft von
Elternbeiräten an höheren deutſchen Schulen
hat dem Preußiſchen Landtag einen Antrag
unterbreitet die Ausführungen des Preußiſchen
Miniſteriums zu dem Geſetz betr den Lehrgang
der Grundſchule abzuändern um ſie mit dem
Geiſt des Reichsſchulgeſetzes in Einklang zu
bringen

Deutſchnationale und Deutſche Volkspartei
häben im Reichstag eine Anfrage eingebracht
in der unter Hinweis auf die unterſchiedlichen
Beſtimmungen über die Dauer der Grundſchule
in Preußen Baden und Württemberg der
Reichsminiſter des Jnnern gefragt wird ob
ſich nicht einheitliche Ausführungsbeſtimmungen
ſeitens des Reiches durchführen laſſen

Das engliſche Oberhaus lehnte mit 80 Wegen
78 Stimmen in zweiter Leſung die Bill Aſtor
ab die es Jnhaberinnen der Peerswürde er
möglichen ſollte im Oberhauſe zu ſitzen und zu
ſtimmen Die Bill würde 22 Jnhaberinnen der
Peerswürde zugute gekommen ſein

c

Vom 1 bis 11 September tritt in Paris der
24 Weltfriedenskongreß zuſammen an dem auch
alle Vereinigungen für den Völkerbund teil
nehmen Präſident des Kongreſſes iſt Profeſſor
Richet vom Jnſtitut de France

Se

Regenmänfel ger
vHöte Je re

mmiert und imprä g eLrerckae Damen egeg v
und Kinder Vorbildlich
in Schnitt und Sitz unter
Verwendung bester
Stoffe und Zutaten
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In allen eeinschlägigen Ge
schäften erhältlich 59

e

so Gr wie Continental Beſfen

die ſächlichen Betriebskoſten um über 12 Mill M

Aehnlich erging es dem Dienſtmädchen Fleibig
e öffel die verlorengegangen ienen

anden ſich am beſten im fettigſten Abwaſchwaſſer
wieder Und Wolle aufzurollen war ganz zweck
los Denn wir hatten eine ſchreckliche Wolle die
eben aufgerollt urplötzlich durch den ganzen Gar
ten r war Und auf irgendeiſem Baume
ſaß in ſtoiſcher Ruhe und Harmloſigkeit Jakob
der Teufel

Mit vollendeter Frechheit und Meiſterſchaft
aber ſtibitzte er das Silber und Goldgeld Aus
gerechnet immer gerade dann wenn der Gas
mann der Fleiſcher der Bäcker und andere
materiell veranlagten Leute ihre Rechnungen prä
ſentierten

Ja ja unſer Jakob hatte einen Blick für die
Tücke des Objekts für die Fatalität des Zufalls
und für die günſtigſte Gelegenheit dieſe beiden

hen Kleinigkeiten im Leben heraufzubeſchwören
r war ein echter Harald Loyd

Und dann die Rache dieſes Racheempfinden
ſo ihm irgendwer etwas getan hatte Da ſchreckte
er vor keiner Schandtat zurück Und er
hatte ein phänomenales Gedächtnis für erwieſene
Unfreundlichkeiten Sie wurden bombenſicher be
ſtraft Und wenn auch deswegen die Feſttafel
von oben bis unten mit Wein s werden
ſollte oder eines Tages Pmntl e von der
Leine hernutergeweht war und meiſtens immer
gleich auf den Kompoſthaufen hinauf
Es war zwar windſtill ber auf irgend

einem Baume hockte in ſtoiſcher Ruhe und ein Ab
bild der Harmloſigkeit Jakob die Nebel

e

in Türruck reißt mich aus ſüßen Träumen der
Erinnerung Liebling tritt herein Unbemerkt
war ſie verſchwunden re ich hZeiten te Nun ſteht ſie da im neuen Kleid
mit modernſtem Hut u ntel Eine Rech
nung wird mir präſentiert wäreſt du

ed i äre füs hier u n Einen Kahen
Ich revanchier Lieblings cdas be rennt zmich m S und Gle igkeit in

mein und nun daß berechtigt

war von Krähen Katzen und anderer Geſell
ſchaft zu erzählen

Ein rätſelhafter Altertumsfund Arbeiter
die kürzlich auf dem Platz Collegio Romano in
Rom mit der Ausbeſſerung der unterirdiſchen
Rohrleitung beſchäftigt waren förderten dabei
eine große Marmorplatte in erhabener Bild
hauerarbeit zutage Das vorzüglich erhaltene
Basrelief ſtellt eine Herde auf dem Weide
platz dar Jm Vordergrund ſitzt ein Schäfer
der die Schalmei bläſt Die Szene iſt umrahmt
von Kränzen Laubwerk und Ornamenten die
aus dem Marmor herausgearbeitet ſind Am
Fuß der Platte die von einem Sarkophag
aus der römiſchen Kaiferzeit ſtammen dürfte
befindet ſich die vorderhand völlig rätſelhaft
lateiniſche Jnſchrift Doctum inductumque fuga
recitator acerbus Die Direktion der Antiqui
täten und ſchönen Künſte die ſofort benach
richtigt wurde hat zur näheren Unterſuchun
des bemerkenswerten Fundes mehrere Sach
verſtändige entſandt Unter ihnen befinde
ſich auch der Senator Giagcomo Boni ein her
vorragender Sprachgelehrter dem die Aufgab
zufällt den Sinn der rätſelhaften Jnſchrif
zu ergründen

Eine Ausſtellung elſäſſiſcher Graphik de
15 bis 18 Jahrhunderts wurde im Fran
furter Städel bei Gelegenheit der Jahre
verfammlung des Wiſſenſchaftlichen Inſtitut
der ElſaßLothringer im Reiche eröffnet D
Ausſtellung hat öhepunkt in der Frl
zeit im 15 Zahrhundert haben ja gera
im Elſaß die führenden Graphiker Deutſ
lands gewirkt voran Martin Schongauer
Colmar und kurz nach 1500 arbeitete in de
Nähe von Colmar in der Antoniter Präze
torei Jfenheim der vom Mittelrhein ſtammen
Meiſter Mathlas den berühmten Altar d
heute im Colmarer Muſeum ſteht

n
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